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1 Vorwort 
 

Das Jahr 2025 beginnt für uns positiv mit der erneuten Zusage der Unterstützung durch 
die Fa. Jokey. Im Einzelnen ist das die Finanzierung laufender Projekte wie 15 
Schulpatenschaften und 15 warme Mittagessen für bedürftige Schüler sowie das CSO-
Projekt an der SDB-Schule. Ferner können durch Jokey vier PV-Module samt 
Batteriespeicher und Elektroinstallation zur Einsparung von Energiekosten auf einem der 
Schulgebäude installiert werden. Die Fa. Jokey finanziert auch die längst überfällige 
Sanierung der völlig maroden Toiletten im Kindergartenbereich. Ein weiteres durch 
ProCent e.V. gefördertes Bauprojekt ist die Herstellung eines Kunstrasenplatzes mit 
Drainage-Rinnen und soliden Zaunanlagen. Sämtliche Bauprojekte werden zügig in die 
Tat umgesetzt und erfolgreich ausgeführt. Nur der Sportplatz stellt unseren Partner vor 
Ort, den Schulleiter Anupendra, vor außergewöhnliche Herausforderungen in seiner 
Funktion als Bauherr und Bauleiter. Die Verlegung des Kunstrasens verzögert sich um vier 
Wochen durch die Insolvenz des ersten Auftragnehmers und die Lieferprobleme der 
Ersatzfirma. Doch am Ende wird alles gut und die Freude über so viele Erneuerungen und 
Verbesserungen an der SDB-Schule lässt die Herzen höherschlagen. 

Derweil macht auch das CSO-Projekt Fortschritte und wird immer stärker in den Köpfen 
der Schüler, deren Angehörigen und potenziellen Arbeitgebern verankert. Weitere 
Workshops mit Fach- und Impulsvorträgen finden statt. Das CSO-Team ist in 
permanentem Einsatz für die Implementierung des Projekts. Die ersten 
Praktikumsstellen werden angeboten und vermittelt . Die Schüler sehen die Chancen, die 
sich für ihre Zukunft daraus entwickeln können. 

In den Kinderhäusern werden im Laufe des Jahres sechs neue Mädchen aufgenommen, 
darunter auch unser 29. Mädchen Kriti, dessen Platz durch die Spenden des ersten Teils 
des Charity-Treks gesichert ist. Die beiden Volunteer-Stellen werden mit Roshani und 
Deepa neu besetzt. Neben den monatlichen Ausflügen der Mädchen findet der sehr 
beliebte Tanzworkshop dank einer Spende weiterhin statt. Eine weitere Spende der 
Hilfsorganisation Stelp e.V. für Kreativmaterialen ermöglicht die Anschaffung von 
Musikinstrumenten, Bastelmaterialien und Spielzeug und löst große Begeisterung aus. 
Der neu eingeführte Elterntag kurz vor den großen Ferien muss allerdings aufgrund von 
Demonstrationen, Unruhen und Ausgehverboten ausfallen. Im November kommen alle 
Mädchen ins Kinderhaus zurück. 
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Der zweite Teil des Charity-Treks unserer Vorsitzenden Gaby Krüger und ihrem Mann 
Detlef steht unter keinem guten Stern. Startverzögerung zu Beginn aufgrund von 
Flughafensperrungen, Unwetter, Erdrutsche und Krankheit führen nach fünf Wochen 
zum Abbruch. Trotzdem werden völlig unerwartet ƬĤĲƖШΝΤЮΜΜΜШқШgespendet und somit die 
Aufnahme des 30. Mädchens im Kinderhaus im neuen Schuljahr ermöglicht. Die einstige 
Vision wurde zur Realität und das Kinderhaus wird bald bis auf den letzten Platz gefüllt 
sein. 

Wir, das Vorstandsteam und unser Partner vor Ort, möchten uns ganz herzlich für 
Eure/Ihre großzügige Unterstützung bedanken, durch die der Betrieb unserer 
Kinderhäuser und die Verwirklichung all dieser Projekte und Visionen erst möglich ist.  
Wir wünschen Euch/Ihnen ein gesegnetes, gesundes und positives Jahr 2026! 
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2 Das Jahr 2025 im Überblick 
 

Januar CSO (Career and Study Orientation) -Meeting der 10. Klassen 
 
Beginn der Planung für den Sportplatz in der SDB-Schule nach 
Bewilligung der Förderung durch Pro Cent e.V. 
 

Februar Aufnahme der beiden Mädchen Sara (5) und Kristi (6), unser 
Charity-Trek-Girl 
 

März Mitgliederversammlung am 25.03. 
 
Fa. Jokey finanziert u.a. die Installation von PV-Modulen und die 
Sanierung der Toiletten im Kindergartenbereich an der SDB-Schule 
 

April Khusbu und Anjana beenden die 10. Klasse und gehen aufs College 
 
Volunteer Amita verlässt das Kinderhaus SK1 
 
Aufnahme der beiden Mädchen Soma (12) und Ashmita (12) 
 
Amita verlässt das Kinderhaus, an ihrer Stelle beginnt Roshani (17) 
als Volunteer in SK1 
 
Beginn der Bauarbeiten am geförderten Sportplatz-Projekt an der 
SDB-Schule 
 

Mai Weitere CSO-Meilensteine: 
Aktivitäten wie Workshops, Fachvorträge, Firmenbesichtigungen 
 
Ankündigung der Vereinsreise nach Nepal im Jahr 2026 
 

Juni Beginn der Arbeiten am gesponserten Projekt PV-Anlage an der 
SDB-Schule 
 

Juli Kritika und Chadani kommen nicht zurück ins Kinderhaus 
 
Aufnahme der beiden Mädchen Jesika (9) und Akanksha (4) 
 
Mamata hört als Volunteer auf und wohnt als Gast in SK2 
Deepa übernimmt die Stelle 
 
Praktikumsplatz für Khusbu in einem Hotelrestaurant 
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Spende von Stelp e.V. für Kreativmaterialien 
 
Spende der Franz-Schubert-Schule 
 
Neunter Jahrestag des ersten Kinderhauses 
 
Fertigstellung und Einweihung der PV-Anlage an der SDB-Schule 
 
Fertigstellung und Einweihung des Sportplatzes  
 

August Fertigstellung und Einweihung der Toiletten im Kindergartenbereich 
 

September Gaby und Detlef Krüger fliegen nach Nepal 
 
Einweihung der Bauprojekte an der SDB-Schule 
 
Feier zum 10-jährigen Bestehen des Vereins Surya Kiran e.V. 
 
Beginn des Charity-Treks Teil 2 
 
Teilnahme am Stuttgarter Non-Profit-Forum 
 
Teilnahme am 6-teiligen Webinar zur Erlangung des 
Vorstandsführerscheins 
 

Oktober Abbruch Charity-Trek / Rückkehr nach Deutschland 
 

Dezember Fünfter Jahrestag des zweiten Kinderhauses 
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Gleich zu Beginn des Jahres nimmt das neu eingeführte CSO- Projekt (Career and Study 
Orientation) Fahrt auf. Die Schüler der 10. Klassen treffen sich zu Vorträgen über 
Berufsziele, Inhalte, Anforderungen und Ausbildungswege. 
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Das neue Jahr beginnt aber auch mit der Aufnahme zweier Mädchen ...  

Links: Sara (5) ist die kleine Schwester von Shristi-1. Sie kommt aus dem Everest-Gebiet 
und besucht nun den Vorschulkindergarten (nursery). Rechts: Kristi (6) ist die kleine 
Schwester von Shristi-2. Sie kommt ebenfalls aus den Bergen und ĤĲƚƨĦőƣШĬĲŰШћũŸƽĲƖШ
ťŔŰĬĲƖŊċƖĬĲŰќ. Sie ist außerdem unser 1. Charity-Trek-Girl, nachdem das Spendenziel 
mit 17.181 қШübertroffen wurde und wir ein 29. Mädchen aufnehmen können. 

                  

Beide werden herzlichst von den Mädchen empfangen und fühlen sich nach anfänglicher 
Schüchternheit bald schon sehr wohl im Kinderhaus. 
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Kristi, das Charity-Trek-Girl, hat sich bestens im Kinderhaus eingelebt. Sie wird von ihren 
großen Schwestern umsorgt, versteht sich gut mit den jüngeren Mädchen und erledigt 
alle Pflichten selbständig. 

               

 

         

Im April schließt Khusbu (links) die 10. Klasse ab und verlässt das Kinderhaus nach fast 
neun Jahren. Sie ist ein Mädchen der ersten Stunde. Ihr Ziel ist der Besuch des Colleges 
ыΝΜҼΞьШůŔƣШĬĲůШÉĦőƽĲƖƓƨŰťƣШћƚĦŔĲŰĦĲќЮ Anjana (rechts) hat die 10. Klasse ebenfalls 
abgeschlossen. Auch sie weĦőƚĲũƣШċƨŉƚШ9ŸũũĲŊĲШůŔƣШÉĦőƽĲƖƓƨŰťƣШћƚĦŔĲŰĦĲќЮ 
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Neu angekommen sind Ashmita (12), die Tochter unserer ersten Köchin, und Soma (12), 
ein Mädchen aus dem Asha-Hostel. Auch sie werden aufs herzlichste empfangen und 
dürfen sich auf ein gesichertes Leben mit ausgezeichneter Schulbildung freuen. Sie 
besetzen die freigewordenen Plätze von Khusbu und Anjana. 

 

       

Amita, unsere Volunteer in SK1, verlässt das Kinderhaus, um sich besser aufs College 
und die Prüfungen konzentrieren zu können. An ihrer Stelle nehmen wir Roshani  (17) auf, 
die mit dem Studium am College für ћĦŸůƓƨƣĲƖШƚĦŔĲŰĦĲќШbeginnt. Wir bieten ihr ein 
gesichertes Lernumfeld, denn ihre familiären Verhältnisse sind schwierig. 
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Für die Absolventen der 10. Klasse steht nun die Wahl der Berufsausbildung auf dem 
Plan. Daher geht es im Juni mit CSO in die Endrunde. Es werden weitere Fachvorträge, 
Impulsreferate und Workshops abgehalten. Aber auch bei der Suche nach dem 
passenden College oder einer Ausbildungsstelle werden die Schüler vom CSO-Team 
begleitet und unterstützt. 

     

Ausflüge in die Praxis mit Firmenbesichtigungen bringen den Schülern Arbeitsprozesse 
in verschiedenen Branchen und die dazugehörigen möglichen Berufsausrichtungen 
näher. 
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Im Anschluss an ein sehr erfolgreiches CSO-Jahr sind hinsichtlich Praktika schon erste 
Erfolge zu verzeichnen. Zwei Mädchen, u.a. unser ehemaliges Hostelmädchen Khusbu, 
absolvieren ein Praktikum in einem Hotelrestaurant. Man kann beiden ansehen, wie stolz 
sie darauf sind.  

 

 

Auch erwähnenswert ist eine sechsköpfige Schülergruppe, die ein Modelabel kreiert und 
mit eigenen Sweat- und T-Shirt-Designs in den Online-Handel gehen will. 
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Und was passiert in den Kinderhäusern? 

     

In SK1 wird ein neuer Kühl-/Gefrierschrank benötigt, den die Mädchen sofort liebevoll 
dekorieren und einweihen. Auch das neue aufblasbare Wasserbassin kommt an heißen 
Tagen gut an. 

            

Das Holi-Festival ist wie immer eine allseits beliebte Abwechslung. Zur Freude der 
Mädchen kann der Tanz-Workshop dank eines Sponsors um ein Jahr fortgesetzt werden. 
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Im Juli wird Jesika (9) ins Kinderhaus aufgenommen. Sie kommt aus sehr armen 
Verhältnissen und lebte mit den Eltern im Everest-Gebiet. Obwohl sie aufgrund ihres 
Könnens in den ћupper kindergardenќ eingestuft werden muss, kann sie ihr Glück kaum 
fassen. Sie belegt den Platz von Kritika, die nach den Ferien nicht ins Kinderhaus 
zurückkam. 

        

       

Neben den regelmäßigen Ausflügen unserer Mädchen zum Kennenlernen von Land, 
Leute, Essen und Kultur, gibt es auch im Kinderhaus eine aufregende Überraschung. Ein 
Sponsor hat fast 1000 Euro zur Anschaffung von Kreativmaterialien gespendet. Die 
Freude darüber ist riesig. 
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Für den Weggang von Chadani kommt Akanksha (4) ins Kinderhaus. Sie ist ebenfalls aus 
ĬĲůШÉŸũŸШuőƨůĤƨШƨŰĬШċƨƚШęƖůƚƣĲŰШéĲƖőęũƣŰŔƚƚĲŰЮШ ũƣĲƖƚŊĲƖĲĦőƣШĤĲƚƨĦőƣШƚŔĲШĬĲŰШћũŸƽĲƖШ
ťŔŰĬĲƖŊċƖĬĲŰќЮ 

 

Nachdem Mamata ihre Ausbildung zur Krankenschwester macht und keine Zeit mehr hat 
für die Aufgaben als Volunteer, laden wir unsere frühere Volunteer Deepa ein. Sie 
unterstützt jetzt die Hostelmama Anita in SK2. 

 

        

Von einer Geburtstagsspende ist noch Geld übrig. Daher bekommt jedes Mädchen neue 
Lederschuhe für die Schule, die eigens von einem Schuster vermessen und angefertigt 
werden. 
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Unsere College-Mädchen erhalten vierteljährlich Arbeitsmaterialien und einen kleinen 
Geldbetrag für die College-Gebühren aus dem Ausbildungsfonds. 

Inzwischen passieren an der SDB-Schule große bauliche Veränderungen, die dank den 
Spenden der Fa. Jokey und dem Fördergeld von ProCent e.V. realisiert werden können. 
Schon im April beginnen die Arbeiten für den neuen Sportplatz. Innerhalb von vier 
Wochen wird ein fachgerechter Unterbau für den Kunstrasen hergestellt, Drainage-
Rinnen eingebaut und die Zäune zur Nachbarbebauung erneuert und verstärkt. Doch der 
hochwertige Kunstrasen kann nicht geliefert werden, die Firma geht Konkurs. Ein neuer 
Lieferant wird zwar gefunden, aber auch der erscheint erst nach längerem Warten und 
Aufforderungen. Vielleicht lag es am LKW-Fahrverbot oder an der zweifarbigen 
Ausführung des Rasens. Anfang Juli erstrahlt der grüne Sportplatz auf dem Schulgelände 
endlich in seiner ganzen Größe und löst die Schlamm- und Staubplatz-Ära ab ... ein neuer 
Meilenstein an der SDB-Schule! 
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?ŔĲШÉċŰŔĲƖƨŰŊШĬĲƖШƻƁũũŔŊШůċƖŸĬĲŰШÑŸŔũĲƣƣĲŰШŔůШћŰƨƖƚĲƖǃќ-/Kindergartenbereich startet 
Mitte Juli mit dem Rückbau und dem Einziehen neuer Wände. Stück für Stück kommen 
Neu-Installationen, Wand- und Bodenbeläge sowie Sanitärobjekte hinzu. Zu guter Letzt 
wird ein Teil des Außenbereichs überdacht, um den Vorbereich trocken zu halten. Ende 
August erfolgt die Inbetriebnahme der neuen Toiletten. Auch Gaby und Detlef dürfen sie 
im September noch einmal feierlich einweihen. 
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Schneller verwirklicht werden kann im Juli dagegen die PV-Anlage mit vier Modulen und 
entsprechendem Batteriespeicher auf einem der Schuldächer. Der Stromertrag puffert 
insbesondere den Bedarf im Bereich IT ab. 
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Dieses Jahr haben wieder alle Absolventen der 10. Klasse in der SDB-Schule die 
Prüfungen bestanden, darunter auch Khusbu und Anjana. Sie werden von ihren 
Schwestern im Kinderhaus herzlichst gefeiert und verteilen Süßigkeiten.  

       

 



 
 

20 von 36 

      

EŔŰĲƖШĬĲƖШůŸŰċƣũŔĦőĲŰШ ƨƚŉũƬŊĲШŉƬőƖƣШĬŔĲШ~ęĬĦőĲŰШŔŰШĬĲŰШћ ċƣŔŸŰċũШ7ŸƣċŰŔĦċũШ]ċƖĬĲŰќЯШ
wo nach der Besichtigung wieder ein leckeres Essen im Restaurant eingenommen wird. 
Ein anderer Ausflug zum Durbar Square und nach Patan zum Krishan Temple zeigt, wie 
wichtig es für die Mädchen ist, die Kulturstätten zu besuchen und an Zeremonien 
teilzunehmen. Sie ziehen dafür ihre schönsten Kleider an und genießen die besondere 
Atmosphäre. 
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Die Ernte auf dem angemieteten Farminggelände ist aufgrund des Klimas zuverlässig 
groß. Maiskolben, Blumenkohl, Kräuter ... alles bereichert das tägliche Essen im 
Kinderhaus. 
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Die Franz-Schubert-Schule in Stuttgart-Botnang erzielt beim diesjährigen Spendenlauf 
eine beachtliche Spendensumme, von der 5.750 Euro an Surya Kiran e.V. gehen. 

 

         

Der neunte Geburtstag des ersten Kinderhauses wird mit einer leckeren Torte gefeiert. 
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Das 10-jährige Vereinsjubiläum feiern die drei Vorständinnen mit ihren Partnern vorab in 
Esslingen. Der Feierreigen in Nepal geht weiter, als Gaby und Detlef Krüger Anfang 
September in Kathmandu eintreffen. Den Mädchen, dem Personal, Anupendra und Bina 
werden als Dank für ihren großartigen Einsatz Geschenke überreicht. 
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Auch ein Gruppenfoto mit sämtlichen Patenkindern steht nebst dem Besuch der SDB-
Schule und der nochmaligen Einweihung aller neuen Bauprojekte auf dem Programm. 

 

Danach geht es für Gaby und Detlef zum zweiten Teil des Charity-Treks mit dem Ziel, so 
viel Spenden zu erhalten, dass ein 30. Mädchen im Kinderhaus aufgenommen werden 
kann. Die Mädchen verabschieden sich derweil in die großen Ferien. Da der diesjährige 
Elterntag wegen Protesten, Unruhen und Straßensperrungen im ganzen Land ausfällt , 
erhalten die Mütter bei der Abholung ihrer Kinder Kleidung und Essen, damit das 
Dashain- und Tihar-Festival würdig mit der Familie gefeiert werden kann. 


























